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Trennscheiben für stationären Einsatz
Allgemeine Informationen

Beratung und Service

PFERD bietet Ihnen zur Lösung Ihres Anwendungsproblems zielgerichtete und individuelle  
Beratung. Die erfahrenen Außendienstmitarbeiter von PFERD helfen Ihnen gerne.

Zur Lösung komplexer Anwendungs- und Einsatzprobleme stehen Ihnen zusätzlich unsere  
technischen Kundenberater mit qualifiziertem Fachwissen zur Verfügung. 

Durch die langjährige Zusammenarbeit mit Herstellern von Trennschleifmaschinen im In- und Aus-
land können wir Sie auch bei der Auslegung entsprechender maschineller Einrichtungen beraten.

Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung.

Qualität

Stationäre Trennschleifscheiben von PFERD werden unter höchsten Qualitätsanforde rungen  
entwickelt, gefertigt und geprüft. 

Forschung und Entwicklung, ein eigener Maschinen- und Anlagenbau sowie die ständige 
Überprüfung und Weiterentwicklung der Qualitäts- und Sicherheitsstandards in den eigenen 
Laboren garantieren die hohe PFERD-Qualität.

Das Qualitätsmanagement von PFERD ist nach ISO 9001 zertifiziert.

Sonderanfertigungen 

Sollte unser Katalogprogramm für die Lösung Ihrer Bearbeitungsaufgabe nicht ausreichen, fertigt 
PFERD auf Anfrage speziell für Ihre Anwendung stationäre Trennscheiben bis zu einem Durch-
messer von 2.000 mm in leistungsstarker PFERD-Qualität. Weitere Informationen erhalten Sie auf 
der Seite 19. 

Vorteile des stationären Trennschleifens

 ■ Universelles Trennverfahren für alle Stahl- und Gusssorten, Nichteisenmetall legierungen,  
Sonderlegierungen wie Nickel- und Titanbasislegierungen sowie Werkstoffe, die schwer  
beziehungsweise nicht säg- oder brennschneidbar sind.

 ■ Aufgrund glatter Trennflächen und blanker Schnitte beim Kalttrennen keine  
Nachbearbeitung notwendig.

 ■ Kurze Trennzeiten unabhängig von der Werkstoffqualität.
 ■ Wesentlich geringere Gratbildung beim Heißtrennen als beim Heißsägen.
 ■ Niedrigerer Lärmpegel als beim Heißsägen.  
Beispiel: 
Heißtrennschleifen:  85 bis  95 dBA 
Heißsägen:  105 bis  110 dBA

 ■ Gleichbleibende Schnittqualität über den Gesamtverbrauch der Trennschleifscheibe aufgrund 
des fortlaufenden Selbstschärfeffektes der Trennschleifscheibe.

 ■ Trennen von bereits abgekühlten Walz- oder Schmiedestücken in Heißtrennlinien möglich.

Einsatzgebiete

Das Trennschleifen ist eines der leistungs-
fähigsten und kostengünstigsten Trenn-
verfahren und wird in den folgenden  
Bereichen eingesetzt:

 ■ Walzwerke 
 ■ Gießereien 
 ■ Maschinenbau 
 ■ Stahlbau 
 ■ Instandhaltung von Schienen
 ■ Schmiede betriebe und deren Adjustagen
 ■ Labore
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Trennscheiben für stationären Einsatz
Allgemeine Informationen

Trennschleifverfahren

Je nach Werkstoff und Bearbeitungsaufgabe unterscheiden sich die Trennschleifverfahren  
entsprechend der Anordnung und Relativbewegung von Trennscheibe und Werkstück.

Kappschnitt Einsatzgebiet:
 ■ Zum Trennen von einzelnen Werk­
stücken sowie kleinen bzw. schmalen 
Materiallagen.

 ■ Sehr verbreitetes Trenn schleifverfahren.

Trennvorgang: 
 ■ Trennscheibe durchtrennt das Werk­
stück in einer Radialbewegung über 
einen Gelenkmittelpunkt.

Vorteile:
 ■ Vibrationsarm.
 ■ Kurze Trennzeiten.
 ■ Geringere Trennscheibenbelastung bei 
kleineren Materialabmessungen.

Pendelschnitt Einsatzgebiet:
 ■ Zum Trennen von Angüssen und 
Steigern in Gießereien.

 ■ Anspruchsvolle Aufgaben im Nass­
trennschliff.

Trennvorgang: 
 ■ Trennscheibe bewegt sich in das zu 
trennende Werkstück mit zusätzlicher 
Vor­ und Rückwärtsbewegung im 
Fahrschnitt. 

Vorteile:
 ■ Geringere Antriebsleistung erforderlich.
 ■ Geringe Werkstücktemperatur.
 ■ Optimale Abfuhr der Späne.

Fahrschnitt Einsatzgebiet:
 ■ Zum Trennen von mehreren neben­
einander liegenden Werkstücken sowie 
von Brammen, Platten und Blechen.

 ■ Insbesondere an der Anlaufseite des 
Walzwerkes nach dem Kühlbett.

Trennvorgang: 
 ■ Trennscheibe durchtrennt in einem 
Zyklus die ganze Lagenbreite unter­
schiedlicher Querschnitte.

Vorteile:
 ■ Kurze Trennzeiten.
 ■ Sehr hohe Durchsatzleistung.

Indexschnitt Einsatzgebiet:
 ■ Zum Trennen von sehr großen runden  
Vollmaterialien sowie Blöcken.

 ■ Insbesondere in Stahlwerken und 
Gießereien.

Trennvorgang: 
 ■ Werkstück wird in mehreren Teilschnit­
ten getrennt. Nach jedem Teilschnitt 
wird das Werkstück gedreht (2–4 Teil­
schnitte, 180–90° Teildrehung, je nach 
Materialabmessung).

Vorteile:
 ■ Bearbeitung sehr großer Material­
querschnitte mit kleineren Scheiben­
durchmessern möglich.

Drehschnitt Einsatzgebiet:
 ■ Zum Trennen von sehr großen Rohren 
sowie runder Vollmaterialien.

Trennvorgang: 
 ■ Das Werkstück wird während des 
Trennvorgangs kontinuierlich gedreht.

Vorteile:
 ■ Einsatz von kleinen Scheiben durch­
messern möglich. 

 ■ Geringere Antriebsleistung erforderlich.
 ■ Geringe Werkstücktemperatur.

Einsatzart des Trennschleifens

Je nach Materialtemperatur der zu trennenden Werkstücke wird zwischen Kalt­, Warm­ und Heißtrennen unterschieden.

Einsatzbedingungen

Arbeitsparameter

Kalttrennen Warmtrennen Heißtrennen

Materialtemperatur T bis 100 °C 100 bis 600 °C 600 bis über 1.000 °C

Umfangsgeschwindigkeit Vs* 80 bis 100 m/s 80 bis 100 m/s 80 bis 100 m/s

Spezifische Trennleistung Z 4 bis 15 cm²/s 8 bis 20 cm²/s 15 bis 35 cm²/s

* Bitte beachten Sie die Arbeitshöchstgeschwindigkeit der Trennscheibe.
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Trennscheiben für stationären Einsatz
Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweise:
Der sichere Einsatz von PFERD-Werkzeugen 
hängt entscheidend von einwandfreien Auf-
spannsystemen ab. Beide Flansche, zwischen 
denen ein Schleifkörper montiert ist, müssen 
den gleichen Außendurchmesser und gleiche 
Auflageflächen haben (gem. EN 13218, 
ANSI B7.1, AS 1788.1). richtig falsch

Einwandfreies Spannen 
von Trennscheiben

Das richtige Aufspannen der Trennscheibe ist 
die Voraussetzung für eine optimale Leistung 
und ist für die Sicherheit des Anwenders un-
erlässlich. Die nebenstehende Skizze zeigt die 
richtige Vorgehensweise:
➊ Maschinenspindel mit hoher  

Rundlaufgenauigkeit.
➋ Gleich große Flansche.
➌ Papierzwischenlagen, wenn für ein sicheres 

Aufspannen und eine sichere Verwendung 
erforderlich. 
Unsere Empfehlungen:

 ■ Nach jedem zweiten Scheibenwechsel 
Papierzwischenlagen wechseln.

 ■ Ab einem Scheibendurchmesser 
> 400 mm grundsätzlich Papierzwischen-
lagen verwenden.

➌ Papierzwischenlage

➋ Flansche

➊ Maschinenspindel

PFERD ist ein Gründungsmitglied 
der oSa

PFERD hat sich gemeinsam mit anderen 
namhaften Herstellern freiwillig verpflichtet, 
Qualitätswerkzeuge nach höchsten Sicherheits-
standards herzustellen.
Die Mitgliedsfirmen der Organisation für die 
Sicherheit von Schleifwerkzeugen e.V. (oSa) 
garantieren die ständige Überwachung der 
Sicherheit und Qualität ihrer Produkte.
PFERD-Werkzeuge sind mit dem oSa-Marken-
zeichen gekennzeichnet. 

Sicherheitsnorm

Trennschleifscheiben von PFERD entsprechen 
höchsten Sicherheitsanforderungen und sind 
gemäß der EN 12413 für Schleifkörper aus 
gebundenen Schleif mitteln gekennzeichnet.

Arbeitshöchstgeschwindigkeit

Die maximal zulässige Arbeitshöchst-
geschwindigkeit [m/s] finden Sie auf den 
Produktetiketten sowie in den Produkttabellen 
in diesem Katalog. Die Angaben der maximal 
zulässigen Drehzahl beziehen sich auf den 
Nenndurchmesser der ungenutzten Scheiben. 
Sie darf aus Sicherheitsgründen nie überschrit-
ten werden.

Sicherheitshinweise

= Augenschutz tragen!

= Gehörschutz tragen!

= Staubmaske anlegen!

= Handschuhe anziehen!

=
Bitte Sicherheitshinweise 
beachten!

=
Keine beschädigten Scheiben 
verwenden!

=
Nicht zulässig für Freihand- 
und handgeführtes Schleifen!

Verband  
Deutscher Schleifmittelwerke

Bitte beachten Sie die Sicherheitshinweise des 
VDS. Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.pferd.com 

SICHERHEITSEMPFEHLUNGEN  
FÜR DEN RICHTIGEN GEBRAUCH VON 

SCHLEIFWERKZEUGEN  

DIESES FALTBLATT DEN ANWENDERN AUSHÄNDIGEN  

Die Sicherheitsempfehlungen in diesem Faltblatt sollten von allen  
Anwendern im Interesse ihrer eigenen Sicherheit befolgt werden 

ALLGEMEINE SICHERHEITSMASSNAHMEN 

Die falsche Verwendung von Schleifwerkzeugen ist sehr gefährlich. 
 Beachten Sie grundsätzlich die Hinweise auf dem Schleifwerkzeug und der Schleifma-

schine. 
 Vergewissern Sie sich, dass der Schleifkörper für die betreffende Anwendung geeignet 

ist. Prüfen Sie Schleifkörper vor jeder Inbetriebnahme auf mögliche Beschädigungen. 
 Beachten Sie die Hinweise für sachgerechte Handhabung und Lagerung des Schleif-

werkzeuges. 
 

Seien Sie sich der möglichen Gefahren während der Anwendung von Schleifwerkzeugen  
bewusst und beachten Sie die empfohlenen Sicherheitsmaßnahmen: 

 Körperlicher Kontakt mit dem Schleifwerkzeug bei Arbeitsgeschwindigkeit 
 Verletzungen durch Bruch des Schleifwerkzeuges beim Gebrauch 
 Durch den Schleifprozess erzeugte Schleifpartikel, Funken, Gase und Staub 
 Lärm 
 Vibration 
 

Verwenden Sie lediglich Schleifwerkzeuge, die den höchsten Sicherheitsnormen entsprechen. 
Die nachfolgenden EN-Normen stellen grundlegende Sicherheitsanforderungen an die jeweili-
gen Schleifwerkzeuge: 

 EN 12413 für Schleifkörper aus gebundenem Schleifmittel 
 EN 13236 für Schleifkörper mit Diamant oder Bornitrid 
 EN 13743 für spezielle Schleifmittel auf Unterlagen (Vulkanfiberschleifscheiben, Lamel-

lenschleifscheiben, Fächerschleifscheiben und Lamellenschleifstifte) 
 

Verwenden Sie niemals eine Schleifmaschine, deren Arbeitszustand nicht ordnungsgemäß ist 
oder die defekte Bauteile enthält.  
 
Arbeitgeber sollten eine Risikobewertung aller Schleifprozesse vornehmen, um die jeweils 
geeigneten Sicherheitsvorkehrungen treffen zu können. Sie sollten sicherstellen, dass ihre 
Angestellten zur Ausübung ihrer Pflichten ausreichend ausgebildet sind. 
 
Dieses Faltblatt enthält lediglich die wichtigsten Sicherheitsempfehlungen. Weitere Informatio-
nen über die sichere Anwendung von Schleifwerkzeugen erhalten Sie in Form von umfangrei-
chen  Sicherheitshinweisen bei der FEPA oder beim Verband Deutscher Schleifmittelwerke: 

 FEPA Sicherheitshinweise für gebundene Schleifmittel und Schleifkörper mit Diamant 
und CBN 

 FEPA Sicherheitshinweise für Schleifwerkzeuge mit Diamant und CBN zum Einsatz in 
den Bereichen Bau und Naturstein 

 FEPA Sicherheitshinweise für Schleifmittel auf Unterlagen 

SICHERHEITSVORKEHRUNGEN GEGEN MÖGLICHE GEFAHREN  
 
Lärm 

 Gehörschutz nach EN352 wird unabhängig vom Lärmpegel für alle Anwendungen mit 
handgeführter Schleifmaschine oder Werkstück empfohlen. 

 Stellen Sie sicher, dass das Schleifwerkzeug für die betreffende Anwendung geeignet ist. 
Ein ungeeignetes Produkt kann übermäßigen Lärm verursachen. 

 
Vibration 

 Arbeitsprozesse mit handgeführtem Schleifwerkzeug oder Werkstück können Verletzun-
gen durch Vibration verursachen. 

 Ergreifen Sie sofortige Maßnahmen, falls nach 10 Minuten pausenloser Verwendung des 
Schleifwerkzeuges ein Kribbeln, Stechen oder Taubheitsgefühle auftreten. 

 Da Vibration unter kälteren Arbeitsbedingungen stärker empfunden wird, ist es ratsam, 
die Hände warm zu halten sowie Hände und Finger regelmäßig zu bewegen. Verwenden 
Sie moderne Geräte mit niedrigem Vibrationslevel. 

 Achten Sie auf den ordnungsgemäßen Zustand Ihres Werkzeugs; stoppen Sie die Ma-
schine bei Auftreten übermäßiger Vibration und lassen Sie diese überprüfen. 

 Verwenden Sie Schleifwerkzeuge von guter Qualität und sorgen Sie für einen guten me-
chanischen Zustand. 

 Halten Sie Befestigungsflansche und Schleifteller in gutem mechanischen Zustand und  
ersetzen Sie diese bei Abnutzung oder Deformierung. 

 Halten Sie Werkstück oder Maschine bei Anwendung nicht zu fest und üben Sie nicht 
übermäßig Druck auf das Schleifwerkzeug aus. 

 Vermeiden Sie die pausenlose Inbetriebnahme des Schleifwerkzeuges. 
 Verwenden Sie ein geeignetes Schleifwerkzeug, da ein ungeeignetes Produkt übermäßi-

ge Vibrationen erzeugen kann. 
 Achten Sie auf körperliche Symptome der Vibration – holen Sie ggf. medizinischen Rat ein. 
 

 
ENTSORGUNG VON SCHLEIFWERKZEUGEN 

 Abgenutzte oder defekte Schleifwerkzeuge sollten nach regionalen oder nationalen        
Vorschriften entsorgt werden. 

 Weitere Informationen befinden sich in den "Freiwilligen Produktinformationen" Ihres 
Lieferanten. 

 Beachten Sie, dass Schleifwerkzeuge durch den Schleifprozess oder Schleifabrieb kon-
taminiert sein können. 

 Entsorgte Schleifwerkzeuge sollten zerstört werden, um eine Wiederverwendung zu ver-
hindern 

Faltblatt wurde überreicht von: 

www.abrasivessafety.com 

WICHTIGER HINWEIS: Es wurden alle Anstrengungen unternommen, um sicherzustellen, dass alle Informationen dieses Falt-
blattes korrekt und aktuell sind. Es wird allerdings keine Verantwortung übernommen für Fehler, Aus-lassungen oder Fol-
geschäden.  © FEPA Ausgabe Juni 2016 

www.fepa-abrasives.org www.pferd.com

Benutzerinformation

Bitte beachten Sie die 
allen Produkten beiliegende 
Benutzerinformation für die 
sichere Verwendung von
stationären Trennscheiben 
sowie die Benutzerinfor-
mation der verwendeten 
Schleifmaschine.

FEPA

Die Sicherheits em pfeh lungen 
der FEPA stehen unter  
www.pferd.com zum Down-
load bereit.
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se
s.

■
■

In
 t

he
 e

ve
nt

 o
f 

ex
ce

ss
iv

e 
vi

br
at

io
ns

 s
to

p 
th

e 
gr

in
de

r 
an

d 
in

ve
st

ig
at

e 
th

e 
ca

us
e 

of
 t

he
 v

ib
ra

tio
n.

 
Ta

ke
 im

m
ed

ia
te

 a
ct

io
n,

 w
he

n 
us

in
g 

a 
gr

in
di

ng
 t

oo
l, 

if 
yo

u 
be

gi
n 

to
 e

xp
er

ie
nc

e 
tin

gl
in

g,
 s

tin
gi

ng
 

or
 n

um
bn

es
s 

in
 t

he
 h

an
d 

or
 a

rm
s.

■
■

Pr
ev

en
t 

ac
ci

de
nt

al
 s

ta
rt

-u
p 

of
 t

he
 g

rin
de

r 
du

rin
g 

th
e 

pr
oc

es
s 

of
 m

ou
nt

in
g 

or
 c

ha
ng

in
g 

an
  

ab
ra

si
ve

 p
ro

du
ct

. I
so

la
te

 g
rin

de
rs

 f
ro

m
 t

he
ir 

po
w

er
 s

ou
rc

e 
w

he
re

 n
ec

es
sa

ry
. 

■
■

N
ev

er
 r

em
ov

e 
gu

ar
ds

 f
ro

m
 g

rin
de

rs
 w

he
re

 fi
tt

ed
 a

nd
 e

ns
ur

e 
th

ey
 a

re
 in

 g
oo

d 
co

nd
iti

on
 a

nd
 

pr
op

er
ly

 a
dj

us
te

d 
be

fo
re

 s
ta

rt
in

g 
th

e 
m

ac
hi

ne
. 

■
■

A
ft

er
 s

w
itc

hi
ng

 o
ff

 t
he

 g
rin

de
r, 

en
su

re
 t

he
 a

br
as

iv
e 

pr
od

uc
t 

ha
s 

co
m

e 
to

 r
es

t 
be

fo
re

 le
av

in
g 

th
e 

m
ac

hi
ne

 u
na

tt
en

de
d.

 

D
is

p
o

sa
l o

f 
g

ri
n

d
in

g
 t

o
o

ls
■

■
W

or
n 

or
 d

ef
ec

tiv
e 

gr
in

di
ng

 t
oo

ls
 m

us
t 

be
 d

is
po

se
d 

of
 a

cc
or

di
ng

 t
o 

al
l l

oc
al

 r
es

p.
 n

at
io

na
l  

re
gu

la
tio

ns
.

■
■

N
ot

e 
th

at
 g

rin
di

ng
 t

oo
ls

 m
ay

 b
ec

om
e 

co
nt

am
in

at
ed

 b
y 

w
or

k 
on

 c
er

ta
in

 m
at

er
ia

ls
.

■
■

G
rin

di
ng

 t
oo

ls
 f

or
 d

is
po

sa
l s

ho
ul

d 
be

 d
es

tr
oy

ed
 in

 a
 c

le
ar

ly
 v

is
ib

le
 m

an
ne

r 
in

 o
rd

er
 t

o 
pr

ev
en

t 
re

-u
se

.
■

■
Fu

rt
he

r 
in

fo
rm

at
io

n 
ca

n 
be

 o
bt

ai
ne

d 
fr

om
 t

he
 m

an
uf

ac
tu

re
r‘

s 
Vo

lu
nt

ar
y 

Pr
od

uc
t 

In
fo

rm
at

io
n 

an
d 

Sa
fe

ty
 D

at
a 

Sh
ee

t 
(S

D
S)

.

cn

本
用

户
信

息
依

照
欧

盟
20
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5/
 E

C
 有

关
一

般
产

品
安

全
性

指
令

。
”

和
“

有
关

产
品

投
放

市
场

的
法

规
”

总
结

了
PF

ER
D
品

牌
的

粗
磨

磨
片

、
切

割
片

、
杯

形
砂

轮
、

磨
碟

、
金

刚
石

切
割

磨
片

、
PO

LI
FA

N
百

叶
盘

，
 

C
C
-G

RI
N
D
系

列
磨

片
和

C
C
-G

RI
N
D
-S

O
LI

D
系

列
磨

片
（

以
下

简
称

为
研

磨
工

具
）

在
手

持
式

磨
机

，
手

持
式

切
割

机
和

固
定

式
切

割
机

上
（

两
者

在
下

文
中

均
简

称
为

磨
机

）
安

全
使

用
的

必
要

信
息

。
在

遵
守

该
用

户
信

息
的

同
时

，
还

必
须

遵
守

所
用

磨
床

的
用

户
信

息
以

及
有

关
劳

动
安

全
与

健
康

防
护

的
规

定
。

有
关
研
磨
工
具
标
记
的
说
明

■
■

务
必

注
意

研
磨

工
具

、
磨

机
以

及
随

附
用

户
信

息
中

的
指

示
。

■
■

PF
ER

D
磨

料
符

合
欧

洲
最

严
格

的
质

量
和

安
全

要
求

。
这

些
产

品
标

有
相

应
的

EN
标

准
编

号
，

及
“

oS
a”

标
记

：
 •
EN

 1
24

13
 粘

合
磨

料
磨

具
的

安
全

要
求

 
(粗

磨
磨

片
，

切
割

片
，

杯
形

砂
轮

，
砂

轮
）

 •
EN

 1
32

36
 金

刚
石

或
氮

化
硼

磨
具

的
安

全
要

求
 

(金
刚

石
切

割
磨

片
）

 •
EN

 1
37

43
 涂

附
磨

具
产

品
的

安
全

要
求

 
(P

O
LI

FA
N
百

叶
盘

，
C
C
-G

RI
N
D
系

列
磨

片
）

■
■

请
使

用
适

用
于

相
应

应
用

的
研

磨
工

具
。

标
识

不
完

整
的

工
具

不
能

使
用

。
■

■
请

注
意

研
磨

工
具

、
随

附
标

签
或

包
装

上
对

用
途

的
限

制
以

及
警

告
或

安
全

指
示

：

不
得

用
于

徒
手

和
手

工
打

磨
不

得
用

于
侧

磨

不
得

用
于

湿
磨

如
果

损
坏

，
请

勿
使

用

使
用

时
加

装
背

盘
用

遵
守

安
全

建
议

使
用

护
眼

装
置

使
用

护
耳

装
置

使
用

手
套

使
用

防
尘

口
罩

- 
■

■
研

磨
工

具
及

粘
合

类
型

B（
例

如
杯

形
磨

片
）

和
BF

（
粗

磨
磨

片
，

切
割

磨
片

，
砂

轮
）

在
到

期
日

之
后

，
不

得
用

于
徒

手
研

磨
。

到
期

日
期

标
记

为
月

份
和

年
份

，
例

如
：

04
/2

01
7。

粘
合

类
型

必
须

始
终

在
标

签
上

注
明

。

研
磨
工
具
的
存
放

■
■

研
磨

工
具

必
须

妥
善

存
放

，
避

免
遭

受
湿

气
、

冰
霜

和
温

度
剧

烈
波

动
及

机
械

损
伤

等
不

利
影

响
。

切
勿

使
用

暴
露

在
潮

湿
以

及
高

温
条

件
下

的
带

涂
层

，
并

以
树

脂
为

粘
合

剂
的

磨
料

以
及

磨
具

。

研
磨
工
具
的
装
夹

■
■

只
能

使
用

与
该

工
具

相
匹

配
的

磨
机

。
■

■
切

勿
使

用
不

合
格

的
磨

机
。

■
■

所
使

用
的

研
磨

工
具

，
其

外
径

和
内

径
及

螺
纹

必
须

与
磨

机
相

匹
配

。
■

■
不

能
使

用
损

坏
的

研
磨

工
具

。
 在

每
次

使
用

前
，

必
须

通
过

目
视

检
查

，
确

定
研

磨
工

具
是

否
有

损
坏

。
■

■
确

保
紧

固
元

件
的

机
械

状
态

和
清

洁
状

况
良

好
。

如
有

损
坏

或
磨

损
，

立
即

更
换

。
如

果
磨

机
的

制
造

商
指

定
了

用
于

固
定

研
磨

工
具

的
辅

助
工

具
（

例
如

扳
手

）
，

则
必

须
使

用
这

些
工

具
。

手
动

拧
紧

夹
紧

装
置

■
■

基
本

上
来

说
，

只
能

使
用

与
法

兰
支

承
面

的
直

径
相

同
，

并
且

与
接

触
面

形
状

相
同

的
夹

紧
法

兰
。

■
■

如
有

规
定

，
请

在
研

磨
工

具
和

装
夹

元
件

之
间

使
用

垫
片

。
■

■
断

开
电

源
，

避
免

磨
机

在
装

夹
或

更
换

研
磨

工
具

前
，

意
外

启
动

。
■

■
绝

对
不

能
超

过
研

磨
工

具
的

最
大

运
行

速
度

。
确

保
作

用
在

研
磨

工
具

上
的

磨
机

的
转

速
（

转
/m

in
, 
1/

m
in

, 
RP

M
 或

 m
in

-1
）

不
超

过
随

附
标

签
或

包
装

上
规

定
的

最
大

允
许

转
速

。
■

■
不

得
对

研
磨

工
具

进
行

任
何

未
经

授
权

的
更

改
。

■
■

如
果

金
刚

石
切

割
磨

片
上

标
记

出
了

旋
转

方
向

，
则

必
须

遵
守

。
■

■
在

每
次

装
夹

后
，

至
少

按
照

运
行

速
度

进
行

30
秒

中
的

试
运

行
，

同
时

必
须

正
确

安
装

防
护

罩
。

当
研

磨
工

具
发

生
故

障
时

，
要

保
证

磨
机

不
被

碎
片

击
中

。
■

■
固

定
的

切
割

只
能

使
用

在
合

适
的

固
定

切
割

研
磨

机
器

上
。

不
允

手
持

或
者

手
指

引
的

研
磨

。
不

允
超

上
所

注
的

最
大

出
功

率
。

■
■

固
定

切
割

片
使

用
的

法
兰

需
要

符
合

EN
 I

SO
 1

60
89

的
准

则
。

我
们

菲
亚

德
的

销
售

部
十

分
乐

意
给

到
您

建
议

。

研
磨
工
具
的
使
用

■
■

请
确

保
选

择
的

磨
料

产
品

是
正

确
的

，
不

要
使

用
未

经
识

别
认

证
的

产
品

。
■

■
对

研
磨

工
具

使
用

过
程

中
的

各
种

风
险

，
始

终
要

有
清

醒
的

认
识

。
■

■
必

须
按

照
磨

机
的

使
用

说
明

书
，

使
用

合
适

的
保

护
装

置
和

防
护

罩
，

并
且

在
启

动
磨

机
前

，
必

须
首

先
确

保
磨

机
的

运
行

状
态

和
安

装
连

接
正

常
。

防
护

罩
必

须
始

终
设

置
在

操
作

员
和

工
具

之
间

。
尽

可
能

避
免

电
火

花
朝

着
操

作
员

的
方

向
飞

溅
。

■
■

工
件

必
须

通
过

合
适

的
夹

具
或

自
身

重
量

固
定

住
，

并
保

持
无

张
力

状
态

。
■

■
必

须
始

终
在

使
研

磨
工

具
与

工
件

接
触

前
，

开
启

磨
机

。
■

■
研

磨
工

具
必

须
始

终
小

心
地

置
于

工
件

表
面

上
。

■
■

必
须

始
终

以
直

线
运

行
切

割
片

。
切

割
片

不
得

侧
面

负
载

或
用

于
侧

磨
。

■
■

金
刚

石
切

割
磨

片
只

能
用

于
标

签
上

列
出

的
材

料
。

■
■

磨
机

只
允

许
在

关
机

，
并

完
全

静
止

的
条

件
下

存
放

。

在
运
行
速
度
下
，
工
具
的
损
坏
，
磨
料
颗
粒
，
火
花
，
灰
尘
，
烟
气
，
噪
音
，
振
动
以
及
肢
体
与
磨
料
产
品
的

接
触
会
带
来
安
全
危
险
。

■
■

为
了

免
受

来
自

机
械

冲
击

、
研

磨
颗

粒
、

火
花

、
粉

尘
和

蒸
汽

、
噪

音
和

振
动

的
危

险
，

在
进

行
所

有
磨

削
加

工
时

，
必

须
使

用
合

适
的

个
人

防
护

装
备

，
包

括
护

眼
装

置
、

护
耳

装
置

、
呼

吸
防

护
装

置
和

手
套

。
必

须
穿

着
长

袖
、

阻
燃

性
服

装
及

合
适

的
安

全
鞋

。
必

须
将

长
发

束
起

，
不

能
穿

着
宽

松
的

衣
服

、
领

带
或

佩
戴

首
饰

。
这

些
规

定
除

了
适

用
于

磨
机

操
作

员
，

也
适

用
于

处
于

工
作

环
境

中
的

所
有

人
员

。
■

■
吸

入
研

磨
粉

尘
可

能
引

起
肺

部
损

伤
。

在
进

行
研

磨
工

作
时

，
请

确
保

充
分

的
通

风
，

或
采

取
其

他
适

当
措

施
。

■
■

不
得

在
易

燃
物

附
近

使
用

研
磨

工
具

。
易

燃
易

爆
物

质
物

质
必

须
在

工
作

开
始

前
从

工
作

环
境

中
移

除
。

其
中

包
括

粉
尘

（
特

别
是

铝
尘

）
、

纸
板

、
包

装
材

料
、

纺
织

品
、

木
材

木
屑

和
可

燃
性

液
体

和
气

体
■

■
如

果
磨

机
振

动
过

大
时

请
关

闭
，

并
请

维
护

人
员

进
行

检
查

。
如

果
使

用
研

磨
工

具
，

导
致

手
部

或
手

臂
发

麻
、

刺
痛

或
麻

木
，

则
必

须
采

取
紧

急
措

施
。

■
■

为
了

防
止

研
磨

机
器

在
装

配
或

者
更

换
研

磨
产

品
时

突
然

性
的

启
动

，
有

必
要

在
一

开
始

就
拔

除
研

磨
机

器
的

电
源

。
 

■
■

不
要

移
除

在
研

磨
机

器
上

配
套

的
防

护
装

置
，

并
在

启
动

机
器

前
确

保
防

护
装

置
的

良
好

性
并

做
适

当
调

节
。

■
■

在
关

闭
研

磨
机

器
后

，
请

确
保

离
开

机
器

前
，

产
品

已
经

停
止

工
作

。

研
磨
工
具
的
处
置

■
■

磨
损

或
损

坏
研

磨
工

具
必

须
按

照
适

用
的

规
定

进
行

处
置

。
■

■
注

意
，

研
磨

工
具

可
能

由
于

加
工

某
些

材
料

而
被

污
染

。
■

■
需

要
处

置
的

研
磨

工
具

必
须

完
全

销
毁

，
以

防
止

被
继

续
使

用
。

■
■

更
多

信
息

可
以

在
制

造
商

提
供

的
自

愿
性

产
品

信
息

和
安

全
资

料
表

（
SD

S）
上

获
得

。
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Trennscheiben für stationären Einsatz
Verpackung

Verpackung

Die Verpackungen von stationären Trennscheiben sind auf die Anforderungen in der Industrie 
abgestimmt. Sie schützen die Werkzeuge bestmöglich vor Schmutz und Beschädigung. Es sind 
drei Verpackungsarten verfügbar. 
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Packed on: 03.2018 
Lot-Nr. 12345678

10 3,0 mm
1/8"

350 mm
14 inch

 25,4 mm
1 inch

INOX
Stain-
less

Stahl
Steel
Acier
Acero

STEELOX

SGT
41 / T1

80 T 350-3,0 L SG CHOP HD STEELOX 25,4

EDP 64536 Mat.-Nr. 66323582

Verpackungs-
einheit

Verpackungsdatum 
und Lot-Nummer

Technische 
Informationen

PFERD- 
Bezeichnung

EAN (European 
Article Number)

Werkzeugantrieb

Qualitätslinie
(Farbleitsystem)
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Trennscheiben für stationären Einsatz
Transport und Lagerung

Transport und Lagerung

Um eine Beschädigung der Trennscheiben durch unsachgemäßen Transport oder ungünstige 
Umgebungseinflüsse bei der Lagerung, z. B. UV-Strahlung, Temperatur oder Feuchtigkeit, zu 
verhindern, beachten Sie bitte folgende Hinweise:

■■ Transportieren und lagern Sie Trennscheiben möglichst in der originalen Verpackung auf einer 
ebenen Fläche liegend, z. B. in Regalen, oder senkrecht stehend in Gestellen.
■■ Vermeiden Sie ein Durchbiegen der Werkzeuge.
■■ Achten Sie darauf, dass die Trennscheiben in trockenen und gleichmäßig temperierten,  
frostfreien Räumen gelagert werden.
■■ Verbrauchen Sie die Lieferungen in der Reihenfolge ihres Eingangs.

Empfehlung:
Raumtemperatur: 18–22 °C
Relative Luftfeuchtigkeit: 45–65 %
Keine direkte Sonneneinstrahlung

D

Papierzwischenlagen

Hinweise zur Lagerung von  
konischen Scheiben (CT)
Konische Trennscheiben müssen mit  
Papierzwischenlagen gestapelt werden, damit 
der konische Bereich gestützt und ein Durch-
biegen der Trennscheiben vermieden wird.

PFERD liefert konische Trennscheiben bereits 
mit Papierzwischenlagen an.

18°C

22°C

7

7
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Trennscheiben für stationären Einsatz
Der schnelle Weg zum optimalen Werkzeug

Produktetiketten

Qualitätslinien und Farbkennzeichnung

Universal-Linie PSF ★★ Leistungs-Linie SG ★★★ Spezial-Linie SGP ★★★★

Das Einstiegsprogramm 
der Universal-Linie PSF 
beinhaltet solide Werk-
zeuge für die Bearbeitung 
der gängigsten Werk-
stoffe. Werkzeuge der 
Universal-Linie PSF erzielen 
gute Arbeitsergebnisse 
bei hoher Wirtschaft-
lichkeit.

Das breite Programm  
der Leistungs-Linie SG bie-
tet für jede Anwendung 
und jeden Werkstoff 
eine leistungsstarke 
Werkzeug lösung. Werk-
zeuge der Leistungs  -Linie 
SG erzielen beste Arbeits-
ergebnisse bei höchster 
Wirtschaftlichkeit. 

Werkzeuge der Spezial-
Linie SGP sind speziell für 
besondere Aufgaben-
stellungen entwickelt 
und bieten dem Anwender 
entscheidende Vorteile 
gegenüber herkömmli-
chen Produkten. Weiter 
umfasst die Spezial-Linie 
SGP Werkzeuge, die 
aufgrund ihrer besonders 
hohen Leistung im Einsatz 
ultimative Wirtschaft-
lichkeit bieten. 

Sicherheitsinformationen
Der Umgang mit Schleifwerkzeugen ist 
gefährlich. Beachten Sie alle Sicher-
heitsvorschriften und -gebote. 

oSa – Organisation für die Sicher-
heit von Schleifwerkzeugen e.V.
PFERD hat sich als Gründungsmit-
glied der oSa freiwillig verpflichtet, 
Qualitätswerkzeuge nach höchsten 
Sicherheitsstandards herzustellen. Die 
Mitgliedsfirmen der oSa garantieren 
die ständige Überwachung der Sicher-
heit und Qualität ihrer Produkte.

Informationsbalken
An dieser Stelle finden Sie die 
Qualitätslinie und die  
Ab messungen.

Werkstoffinformation
Im unteren Bereich jedes Etiketts sehen 
Sie für welchen Werkstoff bzw. welche 
Werkstoffe das Werkzeug geeignet ist.

EAN  
(European Article Number)

Hinweis Werkzeugantrieb
Anhand des Piktogrammes erkennen 
Sie auf welchem Antrieb das Werkzeug 
eingesetzt werden darf.

Härtegrad
Die Härte kennzeichnet die 
Festig keit, mit der das Schleif-
korn von der Bindung im Schleif-
körper gehalten wird.  
Die Härte wird mit Kennbuch-
staben angegeben (siehe unten 
stehende Tabelle).

Härtegrad Scheiben- 
charakteristik

K, H sehr weich
L, N weich
O, P, Q mittelhart
R, S hart
T sehr hart

8 7
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Trennscheiben für stationären Einsatz
Der schnelle Weg zum optimalen Werkzeug

Mit einem Mittengewebe  
für aggressives, gratarmes Trennen

Mit zwei Außengeweben  
für hohe Seitenstabilität

Auswahl Produktgruppe
Werkzeug-
antrieb

Bearbeitungs-
aufgabe

Qualitäts-
linie

Stahl  
(STEEL)

Edelstahl 
(INOX)

Guss
(CAST)

Stein
(STONE)

CHOPSAW 
< 3 KW

Trennen von 
Vollmaterial, 
Profilen und 
Rohren Universal-

Linie PSF
★★

 

PSF CHOP  
STEEL

Härte K
Seite 10

PSF CHOP 
STEELOX
Härte K
Seite 10

PSF CHOP 
STEELOX
Härte K
Seite 10

Leistungs-
Linie SG 
★★★

  

SG CHOP  
STEEL

Härte K
Seite 11

SG CHOP 
STEELOX
Härte K
Seite 11

SG CHOP 
STEELOX
Härte K
Seite 11

CHOPSAW HD Trennen von 
Vollmaterial, 
Profilen und 
Rohren Leistungs-

Linie SG 
★★★ SG CHOP HD  

STEEL
Härte L + O 

Seite 12

SG CHOP HD 
STEELOX
Härte L
Seite 12

SG CHOP HD 
STEELOX
Härte L
Seite 12

SG CHOP HD 
CAST + STONE

Härte L
Seite 13

SG CHOP HD 
CAST + STONE

Härte L
Seite 13

RAIL Trennen von 
Schienen

Leistungs-
Linie SG 
★★★

  

SG RAIL  
STEEL

Härte Q
Seite 14

LABOR Herstellen von 
Präzisions­
schnitten, 
Trennen von 
Laborproben

Leistungs-
Linie SG 
★★★ SG LAB  

STEEL
Härte H
Seite 15

SG LAB HD 
STEELOX
Härte H
Seite 15

SG LAB HD 
STEELOX
Härte H
Seite 15

HEAVY DUTY Trennen von 
Vollmaterial, 
Profilen und 
Rohren

Spezial-
Linie SGP
★★★★

SGP HD STEEL
Härte L, N, Q + S

Seite 16

ZIRKON SGP HD  
CAST + STEEL
Härte P, R + T

Seite 17

ZIRKON SGP HD  
CAST + STEEL
Härte P, R + T

Seite 17
Sonderan-
fertigungen bis 
ø 2.000 mm

Speziell für Ihre Anwendung fertigen wir auf Anfrage Trennscheiben für den stationären Einsatz bis zu einem Durch messer von 
2.000 mm in leistungsstarker PFERD­Qualität. Bitte sprechen Sie uns an. Unsere erfahrenen technischen Kundenberater helfen 
Ihnen gerne weiter.

9
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Trennscheiben für stationären Einsatz
Universal-Linie PSF, CHOPSAW ★★

PSF CHOP STEEL ★★

Sehr schnittiges Werkzeug in Härte K mit einem Mittengewebe. Zum aggressiven und gratarmen 
Trennen.

Vorteile:
 ■ Hohe Wirtschaftlichkeit durch hohe Stand-
zeit.

 ■ Schneller Arbeitsfortschritt durch hohe 
Trennleistung.

 ■ Gratarmes Trennen durch weniger Seiten-
reibung.

 ■ Für universelle Trennaufgaben.

Bearbeitbare Werkstoffe:
Stahl

Bearbeitungsaufgaben:
Trennen von Vollmaterial, Profilen und Rohren

Schleifmittel:
Korund A

Passende Werkzeugantriebe:
CHOPSAW bis 3 KW

Sicherheitshinweise:
 ■ Nur auf stationären Maschinen bis 3 KW 
Leistung einsetzen.

D
[mm]

T
[mm]

H
[mm]

EAN
4007220

Max. 
RPM

Bezeichnung

Arbeitshöchstgeschwindigkeit 80 m/s, gerade Ausführung T (Form 41) 
300 2,8 25,4 832264 5.100 20 80 T 300-2,8 K PSF CHOP STEEL/25,4
350 2,8 25,4 817605 4.400 10 80 T 350-2,8 K PSF CHOP STEEL/25,4
400 3,8 25,4 832271 3.800 10 80 T 400-3,8 K PSF CHOP STEEL/25,4

PSF CHOP STEELOX ★★

Sehr schnittiges Werkzeug in Härte K mit einem Mittengewebe für Stahl und Edelstahl (INOX). 
Zum aggressiven und gratarmen Trennen.

Vorteile:
 ■ Hohe Wirtschaftlichkeit durch hohe Stand-
zeit.

 ■ Schneller Arbeitsfortschritt durch hohe 
Trennleistung.

 ■ Gratarmes Trennen durch weniger Seiten-
reibung.

 ■ Für universelle Trennaufgaben.

Bearbeitbare Werkstoffe:
Stahl, Edelstahl (INOX)

Bearbeitungsaufgaben:
Trennen von Vollmaterial, Profilen und Rohren

Schleifmittel:
Korund A

Passende Werkzeugantriebe:
CHOPSAW bis 3 KW

Sicherheitshinweise:
 ■ Nur auf stationären Maschinen bis 3 KW 
Leistung einsetzen.

D
[mm]

T
[mm]

H
[mm]

EAN
4007220

Max. 
RPM

Bezeichnung

Arbeitshöchstgeschwindigkeit 80 m/s, gerade Ausführung T (Form 41) 
300 2,8 25,4 950180 5.100 20 80 T 300-2,8 K PSF CHOP STEELOX/25,4
350 2,8 25,4 950197 4.400 10 80 T 350-2,8 K PSF CHOP STEELOX/25,4
400 3,8 25,4 950210 3.800 10 80 T 400-3,8 K PSF CHOP STEELOX/25,4
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Trennscheiben für stationären Einsatz
Leistungs-Linie SG, CHOPSAW ★★★

SG CHOP STEEL ★★★

Sehr schnittiges Werkzeug in Härte K mit einem Mittengewebe. Zum aggressiven und gratarmen 
Trennen.

Vorteile:
 ■ Höchste Wirtschaftlichkeit durch sehr hohe 
Standzeit.

 ■ Schnellster Arbeitsfortschritt durch sehr 
hohe Trennleistung.

 ■ Gratarmes Trennen durch weniger Seiten-
reibung.

 ■ Für anspruchsvolle Trennaufgaben.

Bearbeitbare Werkstoffe:
Stahl

Bearbeitungsaufgaben:
Trennen von Vollmaterial, Profilen und Rohren

Schleifmittel:
Korund A

Passende Werkzeugantriebe:
CHOPSAW bis 3 KW

Sicherheitshinweise:
 ■ Nur auf stationären Maschinen bis 3 KW 
Leistung einsetzen.

D
[mm]

T
[mm]

H
[mm]

EAN
4007220

Max. 
RPM

Bezeichnung

Arbeitshöchstgeschwindigkeit 80 m/s, gerade Ausführung T (Form 41) 
300 2,8 25,4 629123 5.100 20 80 T 300-2,8 K SG CHOP STEEL/25,4

32,0 639573 5.100 20 80 T 300-2,8 K SG CHOP STEEL/32,0
350 2,8 25,4 629154 4.400 10 80 T 350-2,8 K SG CHOP STEEL/25,4

32,0 639597 4.400 10 80 T 350-2,8 K SG CHOP STEEL/32,0
400 3,8 25,4 638675 3.800 10 80 T 400-3,8 K SG CHOP STEEL/25,4

32,0 639610 3.800 10 80 T 400-3,8 K SG CHOP STEEL/32,0

SG CHOP STEELOX ★★★

Sehr schnittiges Werkzeug in Härte K mit einem Mittengewebe für Stahl und Edelstahl (INOX). 
Zum aggressiven und gratarmen Trennen.

Vorteile:
 ■ Höchste Wirtschaftlichkeit durch sehr hohe 
Standzeit.

 ■ Schnellster Arbeitsfortschritt durch sehr 
hohe Trennleistung.

 ■ Gratarmes Trennen durch weniger Seiten-
reibung.

 ■ Für anspruchsvolle Trennaufgaben.

Bearbeitbare Werkstoffe:
Stahl, Edelstahl (INOX)

Bearbeitungsaufgaben:
Trennen von Vollmaterial, Profilen und Rohren

Schleifmittel:
Korund A

Passende Werkzeugantriebe:
CHOPSAW bis 3 KW

Sicherheitshinweise:
 ■ Nur auf stationären Maschinen bis 3 KW 
Leistung einsetzen.

D
[mm]

T
[mm]

H
[mm]

EAN
4007220

Max. 
RPM

Bezeichnung

Arbeitshöchstgeschwindigkeit 80 m/s, gerade Ausführung T (Form 41) 
300 2,8 25,4 803219 5.100 20 80 T 300-2,8 K SG CHOP STEELOX/25,4
350 2,8 25,4 639634 4.400 10 80 T 350-2,8 K SG CHOP STEELOX/25,4
400 2,8 25,4 669303 3.800 10 80 T 400-2,8 K SG CHOP STEELOX/25,4
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Trennscheiben für stationären Einsatz
Leistungs-Linie SG, CHOPSAW HD ★★★

SG CHOP HD STEEL ★★★

Werkzeug in den Härten L und O mit zwei Außengeweben. Für Trennaufgaben, die eine hohe 
Stabilität erfordern.

Vorteile:
 ■ Hohe Seitenstabiltät durch verstärkende 
Außengewebe.

 ■ Höchste Wirtschaftlichkeit durch sehr hohe 
Standzeit.

 ■ Für anspruchsvolle Trennaufgaben.

Bearbeitbare Werkstoffe:
Stahl

Bearbeitungsaufgaben:
Trennen von Vollmaterial, Profilen und Rohren

Schleifmittel:
Korund A

Passende Werkzeugantriebe:
CHOPSAW HD

D
[mm]

T
[mm]

H
[mm]

EAN
4007220

Max. 
RPM

Bezeichnung

Arbeitshöchstgeschwindigkeit 80 m/s, gerade Ausführung T (Form 41) 
300 3,0 25,4 629185 5.100 20 80 T 300-3,0 L SG CHOP HD STEEL/25,4

3,0 32,0 639580 5.100 20 80 T 300-3,0 L SG CHOP HD STEEL/32,0
3,4 25,4 540299 5.100 20 80 T 300-3,4 O SG CHOP HD STEEL/25,4

350 3,0 25,4 629130 4.400 10 80 T 350-3,0 L SG CHOP HD STEEL/25,4
3,0 32,0 639603 4.400 10 80 T 350-3,0 L SG CHOP HD STEEL/32,0
3,8 25,4 540329 4.400 10 80 T 350-3,8 O SG CHOP HD STEEL/25,4

400 4,0 25,4 638682 3.800 10 80 T 400-4,0 L SG CHOP HD STEEL/25,4
32,0 639627 3.800 10 80 T 400-4,0 L SG CHOP HD STEEL/32,0

Arbeitshöchstgeschwindigkeit 100 m/s, gerade Ausführung T (Form 41) 
350 4,2 25,4 540336 5.500 10 100 T 350-4,2 O SG CHOP HD STEEL/25,4

SG CHOP HD STEELOX ★★★

Schnittiges Werkzeug in Härte L mit zwei Außengeweben für Stahl und Edelstahl (INOX). Für 
Trennaufgaben, die eine hohe Stabilität erfordern. 

Vorteile:
 ■ Hohe Seitenstabiltät durch verstärkende 
Außengewebe.

 ■ Höchste Wirtschaftlichkeit durch sehr hohe 
Standzeit.

 ■ Für anspruchsvolle Trennaufgaben.

Bearbeitbare Werkstoffe:
Stahl, Edelstahl (INOX)

Bearbeitungsaufgaben:
Trennen von Vollmaterial, Profilen und Rohren

Schleifmittel:
Korund A

Passende Werkzeugantriebe:
CHOPSAW HD

D
[mm]

T
[mm]

H
[mm]

EAN
4007220

Max. 
RPM

Bezeichnung

Arbeitshöchstgeschwindigkeit 80 m/s, gerade Ausführung T (Form 41) 
300 3,0 25,4 950227 5.100 20 80 T 300-3,0 L SG CHOP HD STEELOX/25,4
350 3,0 25,4 950234 4.400 10 80 T 350-3,0 L SG CHOP HD STEELOX/25,4
400 4,0 25,4 950272 3.800 10 80 T 400-4,0 L SG CHOP HD STEELOX/25,4
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Trennscheiben für stationären Einsatz
Leistungs-Linie SG, CHOPSAW HD ★★★

SG CHOP HD CAST + STONE ★★★

Schnittiges Werkzeug in Härte L mit zwei Außengeweben. Für Trennaufgaben, die eine hohe 
Stabilität erfordern.

Vorteile:
 ■ Hohe Seitenstabiltät durch verstärkende 
Außengewebe.

 ■ Höchste Wirtschaftlichkeit durch sehr hohe 
Standzeit.

 ■ Für anspruchsvolle Trennaufgaben.

Bearbeitbare Werkstoffe:
Gusseisen, Stein, Kunststoffe, Aluminium, 
Weitere NE-Metalle

Bearbeitungsaufgaben:
Trennen von Vollmaterial, Profilen und Rohren

Schleifmittel:
Siliciumcarbid C

Passende Werkzeugantriebe:
CHOPSAW HD

D
[mm]

T
[mm]

H
[mm]

EAN
4007220

Max. 
RPM

Bezeichnung

Arbeitshöchstgeschwindigkeit 80 m/s, gerade Ausführung T (Form 41) 
350 3,4 25,4 540275 4.400 10 80 T 350-3,4 L SG CHOP HD CAST+STONE/25,4
400 4,0 25,4 540282 3.800 10 80 T 400-4,0 L SG CHOP HD CAST+STONE/25,4
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Trennscheiben für stationären Einsatz
Leistungs-Linie SG, RAIL ★★★

SG RAIL STEEL ★★★

Werkzeug in Härte Q zum schnellen und wirtschaftlichen Trennen von Schienen.

Vorteile:
 ■ Schnellster Arbeitsfortschritt durch aggressi-
ves Schleifmittel.

 ■ Sicheres Trennen durch höchste Schnitt-
qualität.

 ■ Hohe Wirtschaftlichkeit durch optimale 
Standzeit.

Bearbeitbare Werkstoffe:
Stahl

Bearbeitungsaufgaben:
Trennen von Schienen

Schleifmittel:
Korund A

Passende Werkzeugantriebe:
RAIL Trennmaschine

D
[mm]

T
[mm]

H
[mm]

EAN
4007220

Max. 
RPM

Bezeichnung

Arbeitshöchstgeschwindigkeit 100 m/s, gerade Ausführung T (Form 41) 
300 3,8 22,23 539705 6.400 20 100 T 300-3,8 Q SG RAIL STEEL/22,23

25,4 539712 6.400 20 100 T 300-3,8 Q SG RAIL STEEL/25,4
350 3,8 22,23 539729 5.500 10 100 T 350-3,8 Q SG RAIL STEEL/22,23

25,4 539736 5.500 10 100 T 350-3,8 Q SG RAIL STEEL/25,4
400 4,2 25,4 539743 4.800 10 100 T 400-4,2 Q SG RAIL STEEL/25,4
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Trennscheiben für stationären Einsatz
Leistungs-Linie SG, LABOR ★★★

SG LAB STEEL ★★★

Sehr schnittiges Werkzeug in Härte H mit einem Mittengewebe für Stahl und Gusseisen. Zum 
Herstellen von Präzisionsschnitten und schnellen Trennen von Laborproben.

Vorteile:
 ■ Speziell für die metallografische Probenent-
nahme durch aggressives Schleifmittel.

 ■ Sicheres Trennen durch höchste Schnitt-
qualität.

 ■ Hohe Stabilität durch verstärkendes Mitten-
gewebe.

Bearbeitbare Werkstoffe:
Stahl, Gusseisen

Bearbeitungsaufgaben:
Trennen von Vollmaterial, Profilen und Rohren

Schleifmittel:
Korund A

Anwendungsempfehlungen:
 ■ Auch für Nasstrennanwendungen geeignet.

Passende Werkzeugantriebe:
Labor Trennmaschine

D
[mm]

T
[mm]

H
[mm]

EAN
4007220

Max. 
RPM

Bezeichnung

Arbeitshöchstgeschwindigkeit 80 m/s, gerade Ausführung T (Form 41) 
250 2,0 32,0 093924 6.100 20 80 T 250-2,0 H SG LAB STEEL/32,0
300 2,0 32,0 804926 5.100 20 80 T 300-2,0 H SG LAB STEEL/32,0
350 2,5 32,0 805596 4.400 10 80 T 350-2,5 H SG LAB STEEL/32,0
400 3,0 32,0 805657 3.800 10 80 T 400-3,0 H SG LAB STEEL/32,0

SG LAB HD STEELOX ★★★

Sehr schnittiges Werkzeug in Härte H mit zwei Außengeweben für Stahl und Edelstahl (INOX). 
Für Trennaufgaben, die eine hohe Stabilität erfordern. Zum Herstellen von Präzisionsschnitten und 
schnellen Trennen von Laborproben.

Vorteile:
 ■ Speziell für die metallografische Probenent-
nahme durch aggressives Schleifmittel.

 ■ Sicheres Trennen durch höchste Schnitt-
qualität.

 ■ Sehr hohe Stabilität durch verstärkende 
Außengewebe.

Bearbeitbare Werkstoffe:
Stahl, Edelstahl (INOX), Gusseisen

Bearbeitungsaufgaben:
Trennen von Vollmaterial, Profilen und Rohren

Schleifmittel:
Korund A

Anwendungsempfehlungen:
 ■ Auch für Nasstrennanwendungen geeignet.

Passende Werkzeugantriebe:
Labor Trennmaschine

D
[mm]

T
[mm]

H
[mm]

EAN
4007220

Max. 
RPM

Bezeichnung

Arbeitshöchstgeschwindigkeit 80 m/s, gerade Ausführung T (Form 41) 
150 1,0 22,23 804124 10.200 25 80 T 150-1,0 H SG LAB HD STEELOX/22,23
230 1,5 22,23 804865 6.600 25 80 T 230-1,5 H SG LAB HD STEELOX/22,23
250 1,8 32,0 804919 6.100 20 80 T 250-1,8 H SG LAB HD STEELOX/32,0
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Trennscheiben für stationären Einsatz
Spezial-Linie SGP, HEAVY DUTY ★★★★

SGP HD STEEL ★★★★

Werkzeug für höchste Ansprüche an die Trennaufgabe. Besonders für die Anwendung in 
Adjustagen geeignet.

Vorteile:
 ■ Ultimative Wirtschaftlichkeit durch optimale 
Standzeit.

 ■ Schneller Arbeitsfortschritt durch hohe 
Schnittigkeit.

Bearbeitbare Werkstoffe:
Stahl

Bearbeitungsaufgaben:
Trennen von Vollmaterial, Profilen und Rohren

Schleifmittel:
Korund A

Passende Werkzeugantriebe:
HEAVY DUTY Trennmaschine

D
[mm]

T
[mm]

H
[mm]

Härtegrad Max. 
RPM

Bezeichnung
L 

(weich)
N 

(weich)
Q (mit-
telhart)

S (hart)

EAN 4007220

Arbeitshöchstgeschwindigkeit 80 m/s, gerade Ausführung T (Form 41) 
300 3,4 25,4 - - 166185 - 5.100 20 80 T 300-3,4 Q SGP HD STEEL/25,4
350 3,8 25,4 - - 166260 - 4.400 10 80 T 350-3,8 Q SGP HD STEEL/25,4
400 4,2 40,0 - - 166307 - 3.800 10 80 T 400-4,2 Q SGP HD STEEL/40,0
500 5,5 40,0 - - 166321 - 3.100 5 80 T 500-5,5 Q SGP HD STEEL/40,0

Arbeitshöchstgeschwindigkeit 100 m/s, gerade Ausführung T (Form 41) 
250 1,8 30,0 - - 539873 - 7.600 20 100 T 250-1,8 Q SGP HD STEEL/30,0

32,0 - - 803257 - 7.600 20 100 T 250-1,8 Q SGP HD STEEL/32,0
300 3,0 40,0 - 539842 - - 6.400 20 100 T 300-3,0 N SGP HD STEEL/40,0

3,6 40,0 - - 166253 - 6.400 20 100 T 300-3,6 Q SGP HD STEEL/40,0
350 3,8 40,0 - 539859 - - 5.500 10 100 T 350-3,8 N SGP HD STEEL/40,0

4,0 25,4 - - 166284 - 5.500 10 100 T 350-4,0 Q SGP HD STEEL/25,4
400 4,3 40,0 - 539866 - - 4.800 10 100 T 400-4,3 N SGP HD STEEL/40,0

4,6 40,0 - - - 166314 4.800 10 100 T 400-4,6 S SGP HD STEEL/40,0
4,8 40,0 - - 539880 - 4.800 10 100 T 400-4,8 Q SGP HD STEEL/40,0

500 5,8 40,0 - 539897 166338 539958 3.800 5 100 T 500-5,8 ... SGP HD STEEL/40,0
6,3 40,0 803417 - - - 3.800 5 100 T 500-6,3 L SGP HD STEEL/40,0

600 7,6 60,0 - 166482 - 093931 3.200 5 100 T 600-7,6 ... SGP HD STEEL/60,0
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Trennscheiben für stationären Einsatz
Spezial-Linie SGP, HEAVY DUTY ★★★★

ZIRKON SGP HD CAST + STEEL ★★★★

Werkzeug für höchste Ansprüche an die Trennaufgabe. Besonders zum Trennen von Steigern und 
Angüssen geeignet. Speziell für den Einsatz in Gießereien entwickelt.

Vorteile:
 ■ Ultimative Wirtschaftlichkeit durch optimale 
Standzeit.

 ■ Schneller Arbeitsfortschritt durch hohe 
Schnittigkeit.

Bearbeitbare Werkstoffe:
Gusseisen, Stahl

Bearbeitungsaufgaben:
Trennen von Vollmaterial, Profilen und Rohren

Schleifmittel:
Zirkonkorund/Korund ZA

Passende Werkzeugantriebe:
HEAVY DUTY Trennmaschine

D
[mm]

T
[mm]

H
[mm]

Härtegrad Max. 
RPM

Bezeichnung
P (mittel-

hart)
R (hart) T (sehr 

hart)
EAN 4007220

Arbeitshöchstgeschwindigkeit 100 m/s, gerade Ausführung T (Form 41) 
400 4,8 40,0 - - 539965 4.800 10 100 T 400-4,8 ZIRKON T SGP HD CAST+STEEL/40,0
500 5,6 40,0 - - 803462 3.800 5 100 T 500-5,6 ZIRKON T SGP HD CAST+STEEL/40,0
600 7,8 60,0 803486 - - 3.200 5 100 T 600-7,8 ZIRKON P SGP HD CAST+STEEL/60,0

8,0 60,0 - 166437 - 3.200 5 100 T 600-8,0 ZIRKON R SGP HD CAST+STEEL/60,0
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Trennscheiben für stationären Einsatz
Reduzierringe

Reduzierringe

Reduzierringe ermöglichen ein sicheres Anpassen der Standardbohrung auf ein geringeres 
Bohrungsmaß.

Vorteile:
 ■ Flexible Anpassung an die Voraussetzungen 
der Antriebsmaschine.

 ■ Mit Anschlagbund, um ein Durchdrücken 
der Ringe durch die Scheibenbohrung zu 
vermeiden.

Sicherheitshinweise:
 ■ Achten Sie darauf, dass die Flansche auf der 
Antriebsmaschine hinterdreht sind, um die 
Werkzeuge sicher aufzuspannen.

Außen-ø
[mm]

Innen-ø
[mm]

Breite
[mm]

EAN
4007220

Bezeichnung

25,4 20 3,0 956205 5 RDR 25,4-20-3,0
22,23 3,0 956212 5 RDR 25,4-22,2-3,0

40 25,4 3,0 956199 5 RDR 40-25,4-3,0
25,4 4,5 176306 5 RDR 40-25,4-4,5

30 3,0 956182 5 RDR 40-30-3,0
30 4,5 176283 5 RDR 40-30-4,5
32 3,0 956090 5 RDR 40-32-3,0
32 4,5 176276 5 RDR 40-32-4,5

60 40 6,5 956229 5 RDR 60-40-6,5
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Trennscheiben für stationären Einsatz
Sonderanfertigungen

Abmessungen und Ausführungen nach Kundenanforderungen

D

H

T

D

H

T U
D

H

CT – Konische Ausführung

Einsatzgebiet: 
 ■ Besonders gut für den Einsatz in der  
Stahlindustrie geeignet.

Vorteile: 
 ■ Geringere Seitenreibung.
 ■ Besonders vorteilhaft bei tiefen Schnitten 
und im Fahrschnitteinsatz.

T – Gerade Ausführung

Einsatzgebiet: 
 ■ Für den Einsatz im Stahl- und Anlagenbau, 
in der Stahlindustrie und in Gießereien 
geeignet.

Vorteile: 
 ■ Universell einsetzbar.

PT – Gekröpfte Ausführung

Einsatzgebiet: 
 ■ Besonders gut für den Einsatz in Gießerei-
en geeignet.

Vorteile:
 ■ Spannflansch ragt nicht über Seitenfläche 
der Trennscheibe hinaus.

 ■ Bündiges Abtrennen von Steigern bei  
Gussstücken möglich. 

 ■ In der Regel keine Nachbearbeitung  
erforderlich.

Außen-ø  
D [mm]

Bohrungs-ø
H [mm] 

Außen-ø  
D [mm]

Bohrungs-ø
H [mm]

Außen-ø  
D [mm]

Bohrungs-ø
H [mm]

2.000
80/100/127/152,4/200,3/ 

203/230/250/280
800

80/100/127/152,4/200,3/ 
203/230/250/280

800
80/100/127/152,4/200,3/ 

203/230/250/280

1.840
80/100/127/152,4/200,3/ 

203/230/250/280
700

80/100/127/152,4/200,3/ 
203/230/250/280

700
80/100/127/152,4/200,3/ 

203/230/250/280

1.600
80/100/127/152,4/200,3/ 

203/230/250/280
660 40/60/76,2/80/100 600 25,4/40/60/76,2/80/100

1.500
80/100/127/152,4/200,3/ 

203/230/250/280
600 25,4/40/60/76,2/80/100 500 25,4/40/60/76,2/80/100

1.380
80/100/127/152,4/200,3/ 

203/230/250/280
500 25,4/40/60/76,2/80/100 400 25,4/32/40/60/80

1.250
80/100/127/152,4/200,3/ 

203/230/250/280
450 25,4/32/40/60/80

1.000
80/100/127/152,4/200,3/ 

203/230/250/280
400 25,4/32/40/60/80

800
80/100/127/152,4/200,3/ 

203/230/250/280
350 25,4/32/40

300 25,4/32/40

250 25,4/30/32

Weitere Ausführungen und Bohrungs-ø 
sind auf Anfrage erhältlich.  
Bitte sprechen Sie uns an!

CUSTOMIZED 
bis ø 2 m 
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Trennscheiben für stationären Einsatz
Trennscheibe METALCORE

Ausführung METALCORE

Die von PFERD entwickelte und patentierte Trennscheibe mit Stahlkern 
zeichnet sich im Vergleich zur herkömmlichen Ausführung durch einen 
massiven Stahlgrundkörper ➎ in Schichtbauweise aus, welcher keine 
Schleif mittelanteile enthält.

Der besondere Werkzeugaufbau bietet folgende Vorteile:

1.  Verringerung der Schnittkosten durch  
den Einsatz kleinerer Spannflansche:

 ■ Größere Scheibenfläche einsetzbar.
 ■ Trennen größerer Materialquerschnitte durch  
höhere Eintauchtiefe der Trennscheibe möglich.

 ■ Kleinerer Restscheibendurchmesser. 

2.  Höhere Standzeit durch:
 ■  Stabileren, vibrationsärmeren Schnitt.

3.  Reduzierung der Trennscheibenbreite beim Kappschnitt  
durch höhere Seitenstabilität:

 ■  Kürzere Trennzeiten und höherer Materialdurchsatz  
bei leistungsschwachen Trennmaschinen.

 ■ Geringerer Materialverlust am Trenngut.
 ■ Reduzierter Späne- bzw. Schlackeabfall.

4.  Keine Entsorgungskosten der Scheibenreste

Herkömmliche Ausführung

Für das stationäre Trennschleifen werden kunstharzgebundene,  
faserstoffarmierte Trennscheiben verwendet, die sich im Wesentlichen 
aus vier Komponenten zu sammensetzen:
➊ Schleifmittel
➋ Bindemittel, welches das Schleifkorn in der Trennscheibe einschließt
➌ Gewebelagen/Flanschgewebe, welche die Sicherheit und Stabilität der 

Trennscheibe gewährleisten
➍ Schleifaktive Füllstoffe

➌ Flanschgewebe

➌ Gewebelagen

➊ + ➋ + ➍ Gebundende Schleifmittel

➎ Stahlkern

Massiver Stahlgrundkörper 
in Schichtbauweise

Maximale Schleifmittel­
ausnutzung
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PFERD-Qualität ist zertifiziert nach ISO 9001.
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